
Gleichnisse und Metaphern im Rgveda

in culturhistorischer Hinsicht zusammengestellt undglichenmitdenBildernbeiHomer,Hesiod,lus,SophoklesundEuripides.

Yon Arnold Hirz el .

( Fortsetzung . )

III . Der Mensch .

 Um das reiche Material möglichst übersichtlich zugestalten,habeichesinverschiedeneGruppenzergliedertundbeginnemit

A . den Körperteilen .

 Voraus zu schicken sind einige allgemeine VergleichevomMenschen:denJungen(Agni?)schmücken(diePriester),wieMenschen(wörtl.lebendige),ihnzukleiden(ayávonárasé;Säy.vâsäya.IchfolgeL.inderAuffassungdieserunklarenStelle)V43,14.DieAçvinenspendenwieschen(manushvád)dem,derdieOpferstreuzubereitethatX61,15.IndrasollSomatrinken,wieeinMenschsichamTrankeerfreuendIII32,5;zurückwichvordenbeiden(Falben,d.h.woldemSoma,cf.I63,2)Indra,wieeinermatteterSterblicherinFurcht(mdrtonetçaçra-manóbibìmànX105,3);fürdiedunkelnWorteistBer-gaignesBemerkungR.V.IIp.257zuvergleichen:„iln'étaitguèrepossibled'exprimerd'unefaçonàlafoisplushardieetplusclairel'idéequeleprêtrefaitd'Indrasonserviteuretluiimposeunetâchequeledieutrouvequelquefoistroplourde";ichglaubeaber,dassdieWorteBergaignesScharfsinn
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